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Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 

Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 

Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 
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direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre  
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de

Buntentorsteinweg 10

28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Nun zum Tagesgeschäft:
Sowohl sportlich, als auch finanziell können
wir zufrieden sein.
Zu der finanziellen Situation wird sich unser
Rechnungsführer Marcel Steding später
äußern.

Sportlich sind folgende Punkte zu erwähnen:

Fussball
Im Bereich Fussball spielen die 1. Herren
bereits ihre 3. Saison in der Bremen-Liga
und kämpfen aktuell gegen den Abstieg.
Wir drücken die Daumen, damit sie auch in
der nächsten Saison in der höchsten
Bremer Liga am Spielbetrieb teilnehmen
können.

Basketball
Im Basketball ist die 1. Herren souverän
Meister der 2. Regionalliga Nord geworden.
Hierzu herzlichen Glückwunsch. Trotz
Meisterschaft werden die Basketballer
auch in der kommenden Saison in der 2.
Regionalliga spielen und auf den Aufstieg
verzichten, da die Teilnahme an der 1.
Regionalliga finanziell nicht realisierbar ist.

Das Geschäftsjahr 2018/2019 wird vom
Vorstand im Großen und Ganzen erneut als
ein zufriedenstellendes Jahr bezeichnet.
Dieses Jahr war auch das letzte Amtsjahr
des Vorstandes in der jetzigen Zusammen-
setzung.
Als ein ganz "neues Team" haben wir im
Jahre 2016 den Vorstand übernommen und
viele Bereiche optimiert und weiterentwik-
kelt. Dank der guten Arbeit des Vorstandes
vor uns, ist diese Aufgabe uns nicht
sonderlich schwer gefallen.
Wir haben viele Erfahrungen gesammelt
und unseren Verein so gut wir konnten,
geleitet.
Dafür möchte ich mich bei meinen Vor-
standsmitgliedern und unserer Geschäfts-
führerin Sabine Brandt herzlich bedanken.
Wir haben in unserer Amtszeit als ein gutes
Team zusammen gearbeitet. Jeder hat sei-
nen Beitrag geleistet. Es herrschte intern
eine gute Atmosphäre.
Ein ganz besonderer Dank geht an unseren
Ehrenvorsitzenden Jürgen Adelmann, der
uns zu jeder Zeit mit seinen wertvollen
Ratschlägen zur Seite stand.

Jahresbericht des Vorstandes 
der BTS Neustadt von 1859 e.V. für 2018/2019
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Auch alle anderen Mannschaften Damen,
Mixed und Jugend haben in diesem Jahr
größtenteils erfolgreich abgeschnitten.

Volleyball
Im Volleyball haben die 1. Damen die
Saison in der Oberliga auf dem 6. Platz
beendet. Wir wünschen viel Erfolg, dass es
in der nächsten Saison weiter nach oben
geht.

Badminton
Besonders erfreulich ist die Entwicklung
unserer Abteilung Badminton. Auch in die-
ser Abteilung wird eine gute Arbeit gelei-
stet, welche sich an der steigenden
Mitgliederzahlen wiederspiegelt.

In den Abteilungen wie Karate, Leicht-
athletik, Ballett und Sportgymnastik wird
erfolgreich gearbeitet, so dass unsere
Mitglieder weiterhin viel Spaß am Sport in
unserem Verein haben.

Durch Optimierung der Trainingszeiten und
Hallenkapazitäten könnte das Wachsen
bestimmter Abteilungen ermöglicht wer-
den. Denn die Nachfrage nach mehr Sport
ist in fast allen Abteilungen weiterhin vor-
handen. Ich hoffe, dass künftig die

Gruppen offener für solche Umstellungen
sind.
Im Bereich Turnen besteht wie in den
Jahren zuvor Verbesserungsbedarf. Dazu
fehlen leider Übungsleiter und entspre-
chende Hallenzeiten. Die Verbesserung die-
ses Bereiches sollte künftig Priorität haben.
Positiv zu erwähnen ist, dass sich die
Einnahmen in der Rehaabteilung und den
Kursen auch im letzten Jahr nochmals wie-
der erhöht haben. Gerade die vielen
Senioren, sind mit diesen Angeboten sehr
zufrieden und freuen sich immer wieder,
wenn sie zu uns kommen dürfen.
Insgesamt ist unser Verein sportlich erfolg-
reich. Anhand regelmäßiger Präsenz in der
Presse, kann man sich hier bestätigt fühlen.
Alle Abteilungen haben tolle Arbeit gelei-
stet. Ich möchte mich an dieser Stelle bei
allen Abteilungs- und Übungsleitern für ihre
engagierte Arbeit bedanken.

Im Tagesgeschäft sieht es wie folgt aus:
Festzustellen ist, dass die Anzahl unserer
Mitglieder im Vergleich zum Jahr 2018
gesunken ist.

Im Januar 2016 hatten wir 1470 Mitglieder,
im Januar 2017 hatten wir 1601 Mitglieder,
im Januar 2018 hatten wir 1539 Mitglieder

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr 

und 15.00 - 19.00 Uhr
Sa.        10.00 - 15.00 Uhr
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und im Januar 2019 haben wir 1471
Mitglieder in unserem Verein.
Hierbei fällt auf, dass über die 3 Jahre die
Anzahl unserer Mitglieder, trotz einiger
Beitragserhöhungen, in fast allen Abteilun-
gen konstant geblieben ist, lediglich im
Turnen und Fussball haben wir Verluste zu
verzeichnen.
Ich bin optimistisch, dass wir durch
bestimmte Maßnahmen auch in diesen
Abteilungen wieder mehr Mitglieder für
unseren Verein gewinnen können.

Reparatur- und Sanierungsmaßnahmen:
Es wurden ca. 18100 Euro für Instand-
haltung und Reparaturen ausgegeben.
Dazu zählen u.a.
- die provisorische Reparatur des Flach-
dachs im Anbau, im MZR und der Gast-
stätte
- der Austausch der Heizungspumpe
- die Erneuerung der EDV
- die Sanierung der Geschäftsstelle (Böden,
Wände, Fenster, Plissees und Schränke)
Zudem sind einige Maßnahmen in der
Planung:
- die Neustrukturierung der Hallenbelegung
-die  Erneuerung der Schließanlage
- die Überprüfung und Anpassung der
Aufgaben im Vorstand

Insgesamt sind wir vom Vorstand aus
zufrieden.
Wir möchten uns bei allen Abteilungs-und

Übungsleitern, den vielen Helfern, Mitglie-
dern und den hauptamtlichen Mitarbeitern
für die Unterstützung und Mitarbeit bedan-
ken.
Wir hoffen weiterhin auf die Unterstützung
des neuen Vorstandes.

Apropos neuer Vorstand:
Auf der Jahreshauptversammlung 2019
wird ein neuer Vorstand gewählt.
Ich persönlich werde aufgrund von privaten
und beruflichen Gründen nicht mehr zur
Verfügung stehen. Ich bin jedoch sehr stolz
darauf, dass ich in diesem tollen bremer
Traditionsverein als 1. Vorsitzender fungie-
ren durfte und hoffe sehr, in positiver
Erinnerung zu bleiben.
Insgesamt hat mir die Arbeit hier viel Spaß
gemacht.
Neben mir werden auch Aslan Ada, Daniel
Keim und Heiner Ruben nicht mehr als
Vorstandsmitglieder zur Verfügung stehen.
Unser Rechnungsführer Marcel Steding
möchte sich dankenswerterweise weiter
engagieren.
Glücklicherweise gibt es weiterhin Mitglie-
der in unserem Verein, die künftig mehr
Verantwortung übernehmen möchten.
Ich wünsche unserem Verein und dem
neuen Vorstand alles Gute für die Zukunft.

Herzlichen Dank für die letzten 3 Jahre.

Erkan Sahbaz
Vorsitzender

Die BTS Anlagen 
Erlenstr. und Halle Volkmannstr.

sind in den Sommerferien
in der Zeit vom 

04.07.2019 – 04.08.2019 geschlossen.
In dieser Zeit findet kein Trainings- und Spielbetrieb statt.
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25 Jahre
Marcus Hennig
Reinhard Hirsch
Stefan Köhler
Hartmut Lüllmann
Heiko Mainzer
Markus Salomon

40 Jahre
Herbert Hennig
Inge Möbus
Renate Nieder
Jürgen Schien

50 Jahre
Anita Bartels
Harro Birke

Manfred Feld
Monika Kramer
Horst Schultze
Hannelore Willigeroth

60 Jahre
Inge Basan
Bernd Ottilige

65 Jahre
Ursula Blell
Carl Dieter Düßmann
Manfred Grabe
Joachim Holst
Walter Köke
Hans Welzel

Ehrungen
für langjährige Mitgliedschaft:
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Vorstellung der neuen Vorstandsmitglieder

Peter Ittenbach – Vorsitzender

Seit der letzten Mitgliederversammlung im April 2019 bin ich
nun der Vorsitzende der BTS Neustadt. Daher möchte ich mich
hier einmal kurz vorstellen:
Alter: 63 Jahre
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder (30 und 32 Jahre alt)
Beruf: Volljurist (Rechtsassessor), selbständig 
Im Verein: seit mehr als 30 Jahren
Sportart: Badminton.
Ich möchte es im Moment bei dieser kurzen Vorstellung bewen-
den lassen, da sich alles Weitere durch meine/unsere Arbeit im
Vorstand erst ergibt.
Ich kann und will hier nur zusagen, dass ich zusammen mit mei-
nen Vorstandskollegen und unserer langjährigen Geschäfts-

führerin, Sabine, alles daransetzen werde, dass die Sportgemeinschaft BTS Neustadt auch
zukünftig sportlich, gesellschaftlich und sozial eine gute Rolle in der Bremer Neustadt spielt.
Peter Ittenbach

Marcel Steding, Dipl. Kfm., Rechnungsführer
· Beruf: Diplom-Kaufmann / Geschäftsführer
· Familienstand: verheiratet; keine Kinder
· BTS: bereits in der Jugend im Verein (Basketball, Tischtennis),
seit 10 Jahren im Basketball und in verschiedenen Ehrenämtern
tätig.
Langjährig aktiv in verschiedenen Sportarten, zuletzt haupt-
sächlich im Basketball Schwerpunkte in der Vorstandsarbeit:
Entwicklung von Finanzplänen, sachgerechte Zuordnung der
anfallenden Kosten nach Abteilungen und Kostenarten,
Erstellung von Haushaltsplänen und Jahresabschlüssen
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Doris Schubert - stellv. Vorsitzende Fachbereich
Turnen
Doris Schubert wurde bei unserer diesjährigen Mitglieder-
versammlung zur stellvertr. Vorstandsvorsitzenden, Fachbereich
Turnen gewählt. Als ehemalige Kunstturnerin war sie bereits als
Kind mit großer Leidenschaft und Ambitionen dem Sport ver-
bunden.
Heute setzt sie sich insbesondere für den Gesundheitssport ein,
was sich auch als Übungsleiterin und in ihren weiteren
Ehrenämtern als Vizepräsidentin für Freizeit- und Gesund-
heitssport des Bremer Turnverbandes und Mitglied im
Hauptausschuss des LSB niederschlägt. 
Als Referentin mit Ausbilder-Diplom des DTB und DOSB für prä-
ventionsgeprüfte und standardisierte Kursprogramme mit ZPP-

Anerkennung, schaut sie auch über die Grenzen Bremens hinaus.

Holger Schoon

Liebe Vereinsmitglieder,
vielen Dank für das geschenkte Vertrauen.
ich freue mich sehr, dass ich jetzt wieder etwas für den Verein
und vor allem für euch bewirken kann. Ich werde versuchen im
Rahmen der Möglichkeiten das beste für uns alle herauszuho-
len.
Aktuell bin ich als einer der Dienstältesten Übungsleiter in der
Basketball Abteilung tätig, ich trainiere im fünften Jahr die U18II
sowie die vierten Herren. 
Ich selbst treibe Sport in der DDT (Donnerstags Daddel Truppe),
was mir immer noch viel Vergnügen bereitet.
In der Vergangenheit habe ich bereits als Sportwart in der
Basketball-Abteilung die Geschicke der Abteilung mitbestimmt.

Im Anschluss habe ich als stellvertretener Vorsitzender im Gesamtverein die eine oder ande-
re Aufgabe übernommen. 
Leider musste ich aus persönlichen Gründen 2016 eine kleine Pause einlegen doch jetzt habe
ich wieder ein wenig Kraft und Energie für die nun kommenden Aufgaben über.
Ich möchte in der Zukunft gerne noch ein paar Jahre weiter in der DDT spielen, ich will aber
auch, dass sich alle anderen, genau wie ich hier im Verein wohlfühlen und weiter unbesorgt
ihrem Hobby nachgehen können. 

BASKETBALL: Zusatzbeitrag ab 1.Juli 2019

Die Mitgliederversammlung hat für alle Spielerinnen und Spieler der Leistungs-
mannschaften ab 1. Juli 2019 einen Zusatzbeitrag von monatlich 7,-- Euro
beschlossen (vgl. Beitragsliste auf S. 29). Wir bitten um Beachtung.
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Schülermannschaft Meister
2018/2019

Unsere Schülermannschaft hat am gestrigen
Samstag die Meisterschaft in der Schüler-
verbandsliga mit einem Sieg gegen OT
Bremen mit 4:2 gewonnen. Im letzten
Punktspiel gegen OT1 reichte uns ein
Unentschieden, da das Hinspiel gegen OT1
mit 4:2 bereits gewonnen werden konnte.
Eine Niederlage gegen OT und wir hätten
unseren Gegner zur Meisterschaft gratulie-
ren können, weil OT das bessere
Spielverhältnis hat. Im ersten Doppel konn-
ten Maya und Maite in einem engen Spiel
mit 21:17 und 21:18 gewinnen. Im zweiten
Doppel mussten sich Yunus und Noah nach
einem tollen Spiel mit 12:21 und 11:21
geschlagen geben. So stand es nach den
Doppeln 1:1. Im 4. Einzel trat als nächstes
Ben an. Leider war er etwas nervös und ver-
lor sein Spiel mit 11:21 und 8:21. Als näch-
stes spielten Maite im 2. Einzel und Yasin im
3. Einzel. Maite spielte ihr Spiel souverän
runter und konnte ihr Spiel schnell mit 21:8

und 21:5 gewinnen. So stand es nach den
vier Spielen 2:2 und alles war noch offen.
Yasin holte in einem laufintensiven Spiel das
3:2 für uns und damit die sichere
Meisterschaft für das Team. Das Spiel ende-
te 21:16 und 25:23. Im letzten Spiel des
Tages, das 1.Einzel, wollte Maya den Sieg
und den zehnten Sieg in Folge perfekt
machen. Maya gewann ihr Spiel mit 21:12
und 21:17. Die Schülermannschaft hat damit
die erste Meisterschaft im Schülerbereich
perfekt gemacht. Leider hat es kein
Verantwortlicher vom BBV geschafft eine
Siegerehrung für die Mannschaften vorzu-
nehmen, was bereits vor zwei Jahren vom
Jugendverbandstag festgelegt worden ist.
Wir von BTS gratulieren der Mannschaft zur
Meisterschaft und zu den gezeigten
Leistungen!!!

BTS Neustadt IV kann Klasse 
nicht halten
Am 24. Februar 2019 war der letzte Spieltag
in der Kreisliga. Und ebenfalls an diesem
Wochenende entschied sich, ob wir mit der
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Schülermannschaft Meister
2018/2019

Unsere Schülermannschaft hat am gestrigen
Samstag die Meisterschaft in der Schüler-
verbandsliga mit einem Sieg gegen OT
Bremen mit 4:2 gewonnen. Im letzten
Punktspiel gegen OT1 reichte uns ein
Unentschieden, da das Hinspiel gegen OT1
mit 4:2 bereits gewonnen werden konnte.
Eine Niederlage gegen OT und wir hätten
unseren Gegner zur Meisterschaft gratulie-
ren können, weil OT das bessere
Spielverhältnis hat. Im ersten Doppel konn-
ten Maya und Maite in einem engen Spiel
mit 21:17 und 21:18 gewinnen. Im zweiten
Doppel mussten sich Yunus und Noah nach
einem tollen Spiel mit 12:21 und 11:21
geschlagen geben. So stand es nach den
Doppeln 1:1. Im 4. Einzel trat als nächstes
Ben an. Leider war er etwas nervös und ver-
lor sein Spiel mit 11:21 und 8:21. Als näch-
stes spielten Maite im 2. Einzel und Yasin im
3. Einzel. Maite spielte ihr Spiel souverän
runter und konnte ihr Spiel schnell mit 21:8

und 21:5 gewinnen. So stand es nach den
vier Spielen 2:2 und alles war noch offen.
Yasin holte in einem laufintensiven Spiel das
3:2 für uns und damit die sichere
Meisterschaft für das Team. Das Spiel ende-
te 21:16 und 25:23. Im letzten Spiel des
Tages, das 1.Einzel, wollte Maya den Sieg
und den zehnten Sieg in Folge perfekt
machen. Maya gewann ihr Spiel mit 21:12
und 21:17. Die Schülermannschaft hat damit
die erste Meisterschaft im Schülerbereich
perfekt gemacht. Leider hat es kein
Verantwortlicher vom BBV geschafft eine
Siegerehrung für die Mannschaften vorzu-
nehmen, was bereits vor zwei Jahren vom
Jugendverbandstag festgelegt worden ist.
Wir von BTS gratulieren der Mannschaft zur
Meisterschaft und zu den gezeigten
Leistungen!!!

BTS Neustadt IV kann Klasse 
nicht halten
Am 24. Februar 2019 war der letzte Spieltag
in der Kreisliga. Und ebenfalls an diesem
Wochenende entschied sich, ob wir mit der
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vierten Mannschaft auf dem
vorletzten oder letzten Platz in
der Tabelle landen. Leider –
und überraschenderweise –
hat OT Bremen am Samstag
einen sensationellen Sieg
gegen BSC Hastedt mit 7:1
eingefahren. Das hätten wir
heute selbst mit einem Sieg
nicht wieder aufholen können.
So heißt es für uns ziemlich
sicher, dass wir in der kom-
menden Saison in der
Kreisklasse spielen werden.
Das ist sehr schade, weil wir
über die gesamte Saison fast
immer mit einer vollen Mannschaft angetre-
ten sind. Wir haben viele Spiele knapp in
drei Sätzen verloren und im Nachhinein
betrachtet, fehlte uns gerade bei diesen
knappen Entscheidungen einfach die
Erfahrung und Abgeklärtheit. 
Trotzdem war das eine gute Mannschafts-
leistung.
Die Abteilung bedankt sich bei: Nils, Oli,
Louisa, Britta, Daniel, Kai, Isabella, Jan,
Jonas, Jesse, Monika, Peter W., Peter I.,
Eva, Maryse, Dagmar und Marius.

45. Vier-Städte-Turnier

Am Wochenende vom 10. bis 13. Mai 2019
fand wieder das Vier-Städte-Turnier zum 45.
Mal statt. Dieses Mal wurde das Turnier in
Bernburg abgehalten. Leider sind die
Berichte zum Turnier vor Redaktionsschluss
noch nicht eingegangen. Diese liefern wir
aber zur nächsten Ausgabe der Vereins-
nachrichten nach.

Weser- und Hansepokal 2019
In diesem Jahr wird vom Landesverband
wieder der Weser- und Hansepokal ausge-
tragen. Unser Verein wird mit verschiedenen
Teilnehmern wieder am Pokal teilnehmen
und wir hoffen auf gute Ergebnisse. Sobald
uns neue Informationen zur Verfügung ste-
hen, werden wir in der kommenden Aus-
gabe darüber berichten.
Wer gerne einmal als Zuschauer eines oder
mehrere unserer Spiele ansehen möchte
(natürlich alles kostenlos!), findet alle
Termine und die Spielorte im Internet unter
www.turnier.de . Dort in dem Eingabefeld
‚Bremen‘ eingeben und es erscheint der
Bremer-Badminton-Verband, der darüber
hinaus auch sämtliche Daten und
Ergebnisse aller Spiele seit 2013 bereithält.
Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wieder
in der nächsten Ausgabe. Alle, die beim
Lesen nun Lust am Badminton verspürt
haben, sind herzlich willkommen uns an den
Trainingsabenden zu besuchen und mitzu-
machen. Weitere Infos zwischendurch,
Termine und Kontaktadressen findet ihr im
Web unter 
https://badminton.btsneustadt.de.
Christian Eggert
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SAISONVERLAUF 3. HERREN
Die Saison 2018/19 der 3. Herren begann
wie das Tempo der Mannschaft im
Fastbreak: recht langsam und schleppend.
Zu Beginn der Saison standen noch nicht
alle Kräfte zur Verfügung und so wurde der
Saisonauftakt Zuhause gegen Osterholz-
Tenever mit 72:77 verloren. Das Positive
aus diesem Spiel war, dass durch das erste
Spiel auf das “große Feld“ die Kondition
besser vorhanden war. Und so wurde das
zweite Spiel der Saison gegen Bremen
1860 III sehr deutlich mit 102:46 gewon-
nen. Danach schien es zu laufen und die
nächsten beiden Spiele wurden jeweils mit
ca. 20 Punkten Differenz gewonnen. Am 5.
Spieltag stand das Topspiel gegen SC
Weyhe an, welches am Ende deutlich mit
19 Punkten gewonnen werden konnte.
Allerdings hatte Weyhe einige Verletzte zu
kompensieren. Gerade zu Beginn konnte
sich die 3. Herren durch einige erfolgreich
verwandelte Dreier absetzen und gegen
Ende des Spiels machte sich die bessere
Kondition bemerkbar. Denkbar knapp war
der Auswärtserfolg am siebten Spieltag

gegen TV Bremen. Aufgrund einer sehr
hohen Zahl an Ballverlusten und schlechten
Entscheidungen im Angriff lag das Team um
Coach Janko lange hinten. Erst am Ende
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wurde die Partie mit einer guten
Verteidigung mit drei Punkten Differenz
nach Hause geholt. Abgeschlossen wurde
die Hinrunde mit einem tollen
Auswärtsspiel beim VFL Stade III. Nur fünf
Stammkräfte der 3. Herren standen zur
Verfügung und kurzfristig wurden noch
zwei Reservisten aufgetrieben. Und so
bestritt die Mannschaft zu siebt die Partie.
Am Ende gewann die Mannschaft durch
tollen Team-Basketball und eine unglaubli-
che Trefferquote. Unter dem Korb sammel-
te Alioune Ndour alle Rebounds ein und
meldete die Center des Gegners ab. Vorne
versenkte Christoph Kappler fünf Dreier,
Fatih Özdemir zog unwiderstehlich zum
Korb, Coach Janko traf seine legendären
“Slow-Motion Mitteldistanzwürfe“ und die
Reservisten halfen mit aggressiver
Verteidigung, sodass die ca. 20 Fans von
Stade immer wieder verstummten. Tolles
Lob gab es am Ende von den
Schiedsrichtern, die sich persönlich in der
Kabine für das tolle und faire Spiel bedan-
ken. Sowas hatte die 3. Herren noch nicht
erlebt, obwohl man natürlich immer fair
spielt.
Das erste Spiel der Hinrunde stand gegen
Osterholz-Tenever an und hier hatte man
noch eine Rechnung für die einzige
Niederlage der Hinrunde offen. Beide
Mannschaften traten in Bestbesetzung an.
Am Ende setzen sich die Erfahrung und ein
gutes Zusammenspiel gegen die individuel-
le Klasse aus Osterholz-Tenever durch. BTS
siegte mit 83:62. Die nachfolgenden Spiele
wurden alle deutlich gewonnen und somit
kam es gegen den SC Weyhe zum Spiel um
die Meisterschaft. Vor Beginn der Partie
hatte Weyhe eine Niederlage mehr auf dem
Konto und die 3. Herren hatte das Hinspiel
deutlich mit 19 Punkte gewonnen. Das Spiel
war geprägt von aggressiver Verteidigung
und sehr wenig Aktivität der Schiedsrichter

auf beiden Seiten. Die Trefferquote von BTS
war an dem Tag nicht wie gewohnt und so
lag das Team fast das gesamte Spiel über
ein paar Zähler zurück. Eine Minute vor
Schluss war man bis auf zwei Punkte dran,
ehe der Schiedsrichter bei einem harmlosen
Foul, um die Zeit anzuhalten, auf ein
unsportliches Foul entschied. So ging
Weyhe an die Linie, hatte danach Ballbesitz
und das Spiel war mit 58:62 entschieden.
Danach mussten alle drei letzten Spiele der
Saison gewonnen werden, um die
Meisterschaft nach Hause zu holen. Gesagt,
getan: alle drei Spiele wurden deutlich und
mit durchschnittlich 41,6 Punkten Differenz
gewonnen. Die Titel in der Bezirksliga Nord
war sicher.
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“Vertrieben von bösen Mächten”, und von
oberster Ebene enttäuscht, suchten wir
Kinder aus dem Bremer Westen eine neue
Heimat.
Unser Heil sollten wir nun auf der anderen
Weserseite finden. Trotz aller Widrigkeiten
starteten 12 mehr oder weniger junge
Männer komplett neu bei der BTS
Neustadt - endlich eine Herrenmann-
schaft Links der Weser!
Die Saison selbst sollte nur Makulatur
sein - war sie dann letztendlich auch - 2
ganze Sätze gingen in der Saison verlo-

ren, kein einziger Punkt konnte uns
geraubt werden - die Saison souverän zu
nennen, wäre wohl genauso untertrieben
wie den Brexit Deal als langwierig zu
bezeichnen.
Wir haben einen Verein, der hinter uns
steht, einen Abteilungsleiter mit dem wir 
gut kommunizieren können und wir dür-
fen aufstrebende Jung-Talente selbst
behalten.
Dazu haben wir noch echte Fotos unserer
Spieltage - an dieser Stelle nochmal ein
großes Danke an Maike Photography -

wir freuen uns schon auf die nächste
Saison mit dir!

Vom Coaching, übers Training, von der
Halle über unsere superschönen Trikots
(hier in dickes Danke an Karibu Holztechnik
-> ohne euch wäre das nicht möglich!) von
den anderen (Damen-)Teams die wir, und
die uns unterstützen bis hin zu all unseren
neuen Spielern ist dieser Wechsel wohl mit
Fug & Recht als voller Erfolg zu werten!
In der nächsten Saison steht die Landesliga
vor der Tür - hier formulieren wir mutig das
Ziel erneut um den Aufstieg mitzuspielen -
neue, ambitionierte Spieler sind für diese
Mission immer herzlich Willkommen!
Eure 1. Herren

VV OO LL LL EE YY BB AA LL LL
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Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!
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Saisonende mit lachendem und
weinendem Auge

Die Saison der 1. Herren hatte leider kein
Happyend. Punktgleich mit dem zukünfti-
gen Aufsteiger TS Woltmershausen wurde
der Aufstieg in die Landesliga nur wegen
des schlechteren Torverhältnisses knapp
verpasst.
Lange Zeit hatte die Mannschaft in einer
durchwachsenen Saison einen Aufstiegs-
platz inne, zeitweilig sogar mit mehreren
Punkten Vorsprung vor den Verfolgern.
Doch erneut waren viele Verletzungen
sowie Abwesenheiten wichtiger Spieler
dafür verantwortlich, dass unnötig Punkte
gegen eigentlich schlagbare Gegner verlo-
ren wurden.
Dennoch kam es am vorletzten Spieltag
zum „Matchball“-Spiel gegen Woltmers-
hausen, in dem bei einem Sieg der Aufstieg

perfekt gewesen wäre. Eine eindrucksvolle
erste Halbzeit mit einer 14:7 Führung
schien den Weg zu bereiten – doch dann
folgte ein völliger Blackout, bei dem vielen
Spieler die Nerven fehlten, um das Spiel zu
gewinnen. So triumphierte Woltmers-
hausen in unserer Halle und ließ sich den
Vorteil auch im letzten Saisonspiel nicht
mehr nehmen.
Obwohl der Aufstieg nicht das Saisonziel
war und neun Niederlagen in der Saison
keine wirkliche Empfehlung dafür sind, war
die Mannschaft ob der verpassten Chance
letztlich doch enttäuscht. Der Frust wurde
sich dann bei einem deutlichen Auswärts-
sieg gegen den Tabellenzweiten SG Achim-
Baden noch einmal ordentlich von der
Seele gespielt, so dass die Saison mit
einem Erfolgserlebnis ausklang, welches
gleichzeitig die Richtung für die neue
Saison vorgibt. Da die Mannschaft zusam-
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Die Ausgabe 
3 / 2019

erscheint
voraus-
sichtlich

in der zweiten
September-

hälfte.

Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
20. August

2019.
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menbleibt und sich zudem erste Neuzu-
gänge andeuten, soll in der nächsten
Spielzeit ernsthaft das Verlassen der Liga
nach oben angestrebt werden. Ob dies
gelingen wird, ist angesichts mehrerer
unbekannter Auf- und Absteiger, die die
Liga bereichern werden, immer mit
Fragezeichen verbunden – doch es ist an
der Zeit, sich neue Ziele zu setzen.

Obwohl die 2. Herren während der Saison
viel dafür getan hat nicht aufzusteigen,
wurde dieses Ziel zum Saisonende doch
noch am grünen Tisch durch eine Ligaan-
passung erreicht.
Nominell war die Mannschaft in der Saison
so besetzt, dass sie eigentlich jeden
Gegner hätte schlagen können. Die zeitwei-
lig geringe Trainingsbeteiligung sowie viele
Ausfälle bei den Punktspielen sorgten wie
bereits bei der 1. Herren für eine Reihe

unnötiger Niederlagen, die bereits früh in
der Saison den Aufstieg sportlich unmög-
lich machten. Immerhin zeigte die
Mannschaft Charakter und konnte in der
Folgezeit ihr Potential in den wichtigen
Spielen abrufen und diese gewinnen. Der
letztlich resultierende 2. Tabellenplatz hat
nun gereicht, um in der neuen Saison in die
Bremenliga aufzurücken, wo sicher neue
Herausforderungen auf das sich im
Umbruch befindliche Team warten.
Nicht so erfolgreich verlief die Saison der 3.
Herren, die trotz vieler guter Leistungen vor
allem in den ersten Spielhälften nur selten
Punkte einfahren konnte. Auch hier wird es
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HH AA NN DD BB AA LL LL



18

sich für die Übernahme einer der
Mannschaften interessieren oder eine
geeignete Person kennen – bitte melden
bei Alexander Wittkopf ( 0172 81 63 391).

1. Damen Handball – SGBN

Nach unserem Trainerwechsel und der
neuen Energie von Sönke starteten wir mit
einer knappen Niederlage gegen den
Tabellenersten aus Schwanewede in die
Rückrunde. Allerdings wäre da deutlich
mehr drin gewesen, wenn wir denn das Tor
besser anvisiert hätten ;-) 
Merklich stieg jedoch die Stimmung und
die Motivation, sodass wir gegen Haben-
hausen endlich mal wieder 2 Punkte einfah-
ren konnten und gegen Delmenhorst ein
völlig unerwartetes Unentschieden raushol-
ten. Gegen SVGO II kassierten wir eine voll-
kommen unnötige Niederlage – an dem Tag
lief leider so gar nichts zusammen – dafür
passte gegen Woltmershausen wieder alles
und wir behielten die 2 Punkte in der
Neustadt. Auch gegen Lesum und Hastedt
konnten wir punkten, und obwohl dann
noch 3 weitere Spiele verloren gingen
(davon 2 ebenfalls vollkommen unnötig…),
landeten wir letzten Endes auf einem ver-
söhnlichen 7. Platz. 

Vielen Dank an Fabian, Martin und Wolf, die
zwischenzeitlich auf der Trainerbank für
Sönke eingesprungen sind!
Auch ein riesen Dank an Sönke, der jede
Woche aufs Neue versucht, mit den anwe-
senden Damen zu arbeiten, für das
Zusammenspiel zu sensibilisieren und das
Beste aus jeder einzelnen rauszuholen!
Nach einer Saison mit vielen Höhen und
noch mehr Tiefen geht es jetzt in die
Saisonvorbereitung, um an vielen kleinen
Stellschrauben, Abstimmung, Kondition,
Chancenverwertung und Spielverständnis
zu arbeiten. Zusammen mit der 2. Damen
wollen wir die Trainingsbeteiligung steigern
und Synergieeffekte schaffen, um gestärkt
in die kommende Saison zu gehen. Auch
konditionell wird hart gearbeitet und viele
Runden um den Werdersee gejoggt, damit
uns im Spiel nicht so schnell die Puste aus-
geht.
Erstmal verabschieden müssen wir uns auf-
grund ihrer leider wiedergekehrten
Sehnenscheidenentzündung von Anja –
gute Besserung weiterhin! – und vielleicht
auch von Anne, die aus familiären Gründen
einen neuen Job im Ausland sucht. 
Wir freuen uns auf eine spannende, neue
Saison und sind noch auf der Suche nach
neuen Spielerinnen! 
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Hallo liebe Sportsfreunde,

in der Fußballabteilung gibt es seit Januar
einen neuen geschäftsführenden Abteil-
ungsvorstand. Thomas Voigt (48 Jahre)
wird die erfolgreiche Arbeit der letzten
Amtsperiode weiterführen, um die neu
gegründeten Formate und die Organisation
der Vorstandsarbeit zu etablieren und wei-
ter zu professionalisieren. Paul Nauman (22
Jahre) und Matthias Schwan (31 Jahre)
kommen aus der Vorstands AG der Abteil-
ung hinzu:
„Neustädter Jungs sind wir alle drei und
wollen genau dieses Kredo wieder stärker
als Leitfigur zur Identifikation aller
Mitglieder etablieren. Wir verstehen uns als
organisatorische Spitze unserer Abteilung,
die nur durch euch Aktive, BetreuerInnen
und TrainerInnen in Gang gehalten wird und

wollen möglichst viele neue Engagierte
gewinnen, die sich eine kleine oder größere
Aufgabe in unserer Abteilung vorstellen
können.
Gemeinsam wollen wir die Arbeit des aus-
geschiedenen Abteilungsvorstands weiter-
führen und neben den für den Trainings-
und Spielbetrieb notwendigen organisatori-
schen Aufgaben, mit Engagierten und
Mitgliedern aller Art, zusammen weitere
Felder und Möglichkeiten für unseren
Verein erschließen. 
Dafür sind wir auf den Input von Ideen,
sowie dem weitreichenden Engagement

FF UU SS SS BB AA LL LL

Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de
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Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.
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von Ehrenamtlichen, SportlerInnen,
BetreuerInnen und  TrainerInnen
angewiesen, um gemeinsam die
Abteilung durch viele kleine
Projekte voranzubringen und
weiterzuentwickeln.
Das Ziel ist ein offener und kon-
struktiv geführter Vereinsdialog
unter Mitwirkung aller Mitglieder,
denn nur so können wir bestmög-
lich auf Bedürfnisse eingehen und
Themen anstoßen. 
Jedes Engagement zählt und bringt
uns gemeinsam als Verein voran.“
Thomas Voigt – Mathias Schwan –
Paul Naumann

FF UU SS SS BB AA LL LL

Herzschlag-Finale!
Unsere I. Herren hat es auf den letzten Pfiff mit letzter Kraft und unbeugsamem
Willen mit dem 3:3 gegen Hastedt nach 0:3 Rückstand(!!!) im letzten Spiel der
Serie doch geschafft, auch in der nächsten Saison in der Bremen-Liga anzu-
treten. Das sah in der Woche davor mit einem 0:0 gegen den direkten
Konkurrenten OSC Bremerhaven noch recht düster aus, aber : 
GLÜCKWUNSCH! Und viel Glück für 2019/2020!
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Mit 122 (40:2) Pluspunkten ist unsere
Mannschaft erneut Meister geworden. In
der dritten Kreisliga wurde in der vergange-
nen Saison kein einziges Spiel verloren.
Zwei unentschiedene Partien und zwanzig
gewonnene Spiele sind sensationell. Daniel
Faust(10:0), Thomas Klenke(21:1) und
Josef Nitschmann(16:1) beeindruckten mit
ihren Bilanzen. Die beste Doppelpaarung
Klenke/Menzel überzeugte mit 9:4 Punkten. 
Die neue Saison beginnt im September für
uns in der zweiten Kreisliga. Das wird eine
Herausforderung, zumal unsere Nummer 1,
Daniel Faust, uns wegen eines
Ortswechsels verlässt.

Auch im Pokalturnier war die Mannschaft
sehr erfolgreich. Dort treten nicht wie im
Ligabetrieb sechs Spieler, sondern nur drei
an und anstatt drei Doppel wird nur eines
ausgetragen.
Am 05.05. siegte die Mannschaft im
Halbfinale mühelos gegen TSV Borgfeld II
ohne einen Satz abzugeben. Das Finale
gegen Werder Bremen VIII war eine span-
nende Angelegenheit. Nach hart umkämpf-
ten Sätzen gewann Werder knapp mit 4:3
Punkten.
Die Vizemeister: Daniel Faust, Josef
Nitschmann, Thomas Klenke.
Gabi Neumann 
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Nachdem wir im letzten Jahr begonnen
haben, neben unseren traditionellen
Spielmannsflöten auch Konzertflöten ein-
zusetzen, konnten wir auf der diesjährigen
Jahreshauptversammlung unseren ersten
Auftritt mit Konzertflöten bestreiten. Mit
drei Stücken konnten wir einen ersten
Eindruck davon vermitteln, was mit
Konzertflöten in einem Spielmannszug
möglich ist. Für das restliche Jahr steht nun
der Aufbau eines passen-
den Repertoires für die
Konzertflöten an, damit wir
im Herbst eventuell die
ersten Laternenumzüge mit
Konzertflöten durchführen
können.
Parallel dazu stehen auch
Proben in klassischer Spiel-
mannsbesetzung an. Es
dürfen natürlich auch das
rhythmische Schlagwerk,
also kleine und große
Trommeln sowie Becken,
und das melodische
Schlagwerk (auch Mallets
genannt), also Glockenspiel
und Xylophon, nicht fehlen. Um gut vorbe-
reitet in die Saison starten zu können, wer-
den wir vor den Sommerferien ein
Probenwochenende im Schullandheim in

Bokel verbringen, um dort bewährte Titel
zu festigen und neue Titel einzustudieren.
Wir sind immer auf der Suche nach neuen
Musikerinnen und Musikern. Egal ob Flöte,
Mallets oder Schlagwerk, egal ob unerfah-
ren oder „alter Hase“, bei uns sind alle will-
kommen. Wir bilden von Beginn an aus.
Dabei kommen weder das Spiel auf dem
Instrument noch die Musiktheorie und
Notenkunde zu kurz. Bei Interesse stehen

wir jederzeit für Fragen bereit. Besucht uns
doch einfach mal auf einer unserer Proben
dienstags abends in der Schule am
Leibnizplatz!                    Markus Salomon

SS PP II EE LL MM AA NN NN SS ZZ UU GG

Neues Repertoire mit Konzertflöten
Lieber Musik machen, als nur hören:  Spielmannszug 
bildet an verschiedenen Instrumenten aus
Wer schon immer mal gern versuchen wollte, ein Instrument
zu spielen, den begrüßen wir gern bei unseren Proben
dienstags abends in der Schule Leibnizplatz. 
Unsere Idee: Musizieren in Gemeinschaft und immer auch
ein bisschen Show bei unseren Auftritten.
Ein eigenes Instrument ist dabei nicht erforderlich, erstmal
geht es ums Mitmachen.

Nähere Informationen bei Jens Salomon, Tel.  644 97 65
oder dienstags abends in der Schule Leibnizplatz, wenn
wir proben.
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Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre
Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr. 4 - 6  Jahre Ballschule bts-kinder-spielen-ball@gmx.de
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 -  3 Jahre Eltern/Kind Turnen      
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Di. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 4 - 6  Jahre Kindertanz  Stephanie Wolf            
Do. 15.45 – 16.45 Uhr MZR Erlenstr. 3 - 4  Jahre Kindertanz  stephanie.bts-kindertanz@web.de
Do. 16.45 – 17.45 Uhr  MZR Erlenstr.  4 - 6  Jahre Kindertanz               

Rhythmische Sportgymnastik
Weitere Informationen bei Saskia Rübke  0162 5769034 

Mo. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Anfänger 4–8 Jahre
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre
Fr.  15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre

Ballett
Fr. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 6 Jahre Elena Puriss 49 40 613
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 6 - 9 Jahre Elena Puriss 49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 - 15 Jahre Elena Puriss 49 40 613

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11
Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+

Astrid Schiffmann



Fitness / Gymnastik für Frauen
Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer
Di. 19.30 – 21.00 Uhr Erlenstr. ab 50 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Hans Schöne 50 10 01

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65
Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Di.  18.00 – 19.30 Uhr Erlenstr. Jugend, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren 
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder, Mittelstufe Maximilian Kreye
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. unten Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 – 17.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger, Unterst. Hüseyin Eren
Do. 17.30 – 18.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittelstufe Hüseyin Eren
Do. 18.30 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

(nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500
Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Abteilungsleiter: Frank Lambart, Tel.: 0179-6629816
Erwachsene: Heiko Mainzer sw-bm@btsneustadt.de
Schüler und Jugend: Kathrin Lambart jw-bm@btsneustadt.de
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87
Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.    Schüler bis 11 Jahre  Susanne Molis+Team
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka

Basketball
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Alexander Dräger info@btsneustadt-basketball.de

Volleyball
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it

Handball
Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Thomas Voigt 0172 – 42 71 329

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. Team mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. Team (ohne Verordnung)
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2019

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 19,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 11,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 34,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 14,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Basketball Leistungsmannschaften + 7,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rücken-Fit
Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness
Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus
In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit
Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die
StundeklingtmitEntspannung aus.
Kursleiter:
Pilates
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiteätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen
ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
hhhhzh(AnfängerInnen sind herzlich willkommenkkkkkkJung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba
Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   

Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut
Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit
Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt
mit Dehnübungen und / oder Entspannung aus.
Kursleiter: Team
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen
(AnfängerInnen sind herzlich willkommen und werden sorgfältig sowie kompetent angeleitet)

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba
Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr
BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung
Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Wer............................Was..................................Wo
IMPRESSUM

Herausgeber: BTS Neustadt von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

Telefon: 0421/598 04 53/55
e-mail: info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten: Di., 10 – 12 Uhr, Mi., 16 – 18 Uhr

Abteilungsbezogene und namentlich gezeichnete Artikel sind keine offiziellen Mitteilungen
des Vereins. Sie geben lediglich Einzelmeinungen wider.
Artikel können ggf. aus drucktechnischen Gründen gekürzt oder in einer anderen Ausgabe
erscheinen.

Vorsitzender Ittenbach, Peter                1.vorsitzender@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender n.n.
stellv. Vorsitzende
Fachbereich Turnen Schubert, Doris            vorsitzende.turnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vors. Fachbereich
Sport und Jugend Schoon, Holger    vorsitzendersportundjugend@btsneustadt-bremen.de
Rechnungsführer    Steding, Marcel             rechnungsführer@btsneustadt-bremen.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Lambart, Frank 0179 / 66 29 816
Ballett Puriss, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Alexander info@btsneustadt-basketball.de
Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Voigt, Thomas 0172 / 42 71 329
Handball Wittkopf, Alexander 0172 / 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
Reha+Prävention Sabine Brandt                     598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Panteleit, Björn volleyball@pantele.it
RSG Rübke, Saskia 0162 / 57 69 034

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Thuy, Sascha 59 80 455
Zarbock, André 0152 / 06 530 704

Volkmannstraße Zarbock, André 0152 / 06 530 704





Zuhause 
in Bremen.


